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Regierung über die deutſch engliſch kanal

veröffentlicht worden Sie beginnt im Mai 1897 kurz bevor Lord

Botſchafter in V

Größte Abonnentenzahl

Halleſches Tageblatt
Abonnement 50 Pfg bro Monat frei in s Haus

Dur die So ter r s069 R 80 pro Quart exkl Beſtellgeld
Jnferriens Preis ar geſp Petitzeile 20 Pf
rigen 20 Pf Reklamen 78 V

Haupr ExpeditionGroße ulrichſtraße Der 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 36 Udbr

auswärtige An
Bei Wiederholungen Rabatt

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Ueneſte Ereigniſſe
Eine Juſammenkunft zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem Zaren ſoll
im September in Darmſtadt erfolgen

In Sachen der deutſch engliſch kanadiſchen Zollfragen iſt t
matiſche Notenaustauſch von engliſcher Seite veröffentlicht word

In Agram wurden in der Nacht zu Dienstag
verübt Perſonen wurden nicht verletzt

Der Zuſtand des Papſtes iſt anhaltend ernſt

Der dentſch engliſche Schriftwechſel
zur Kanadafrage

Halle 15 Juli
Die von Lord Cramborne im engliſchen Unterhauſe am Montag

angekündigte Veröffentlichung des zwiſchen Deutſchland und England
geführten r über die kanadiſchen Zolltariffragen iſt
nunmehr erfolgt Die engliſchen Erklärungen laſſen eine rein objektive
Beurteilung der deutſcherſeits aufgeſtellten Bedingungen und ein entgegen

die Londoner Preſſe ſchlägt entgegen ihrer ſonſtigen Deutland gegenüber einen anerkennenden und böflichen on an Es wird

darüber aus London gemeldet
Die diplomatiſche Korreſpondenz zwiſchen der engliſchen und der deutſchen

diſchen Zollfragen iſt jetzt amtlich

Salisbury den alten Handelsvertrag mit Deutſchland kündigte weil dieſes

ſich über kanadiſche Vorzugstarife zugunſten Englands beſchwert hatte
Nachdem bekanntlich ſeither ein modus vivenäü auf Grund eines jährlich
erneuerten Handelsvertrages zwiſchen Deutſchland und England beſtanden
hatte teilte Freiherr von Richthofen am 15 April d Js dem engliſchen

Berlin in einer Note mit daß die vom Bundesrat beabſichtigteBerlängaung des Meiſtbegünſtigungsvertrages mit England ſich leicht

als undurchführbar erweiſen könnte wenn es ſich beſtätige daß künftig
deutſche Waren nicht mehr bloß in Kanada ſondern auch in Südafrika

enera
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7 Für die Redaktion verantwortlich7 S Silben Teste Volttit Theater Sel Thesdor Bach Lokales Handel und Volkzwrrtſcha a
r Alfred Genzſco mſerwerter

Wuth in Laut a S
Redaktien Sr Viridſtraße 16 Eingang Dacdhrigſtrazez Trep R

Sprechſtunde 4 5 Übr nadcrrittegs
itttüce ten Verdindlichkern

Wöchemliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund dis a r

engliſchen Kolonien als zollpolitiſch vollkommen au
anderſeits am engliſchen Mutterlande ſelbſtändige kzu rächen drohe Jn der Erörterung dieſer Publikation gibt och ſelbſt

die Regierungspreſſe zu daß die Jnkonſequenz auf engliſcher Seite zu
ſuchen ſei Der Standard ſchreibt Die deutſche Dchauptimg S gland
habe ſeine autonomen Kolonien früher ſelbſt wie fremde Staaten betrachtet
mag ganz gerechtfertigt ſein ſei dem jedoch wie ihm wolle heute ſtehen

wir nicht mehr auf dieſem Standpunkte was immer auch wir früher geſagt

und gethan haben mögen Das engliſche Reich iſt eine unteilbare Einheit
Bemerkenswert iſt der verſöhnliche und objektive Ton den mit Ausnahme
der deutſchfeindlichen Times die geſamte Preſſe Deutſchlands gegenüberanſchlägt und der Ausdruck der Hoffnung auf eine geſchäftlich depierige ide

Löfung der Schwierigkeit Von allen Seiten wird ferner der eminente
agitatoriſche Wert insbeſondere des in der Richthofenſchen Note vom
15 April enthaltenen Hweſer auf Südafrika für den ſchwebenden
Chamberlainſchen Finanzreformplan anerkannt Die St James Gazetteſchreibt Ueber das möglqhe Eegeeni des Jdeenaustauſches zwiſchen

l i wir keine Vermutungen anſtellen aber wir
der Bundesrat keinen Entwurf vordereiten wird

britiſche Waren iſt Allein
das genügt nicht recht Daß die Staaten des britiſchen Reiches Verträge

untereinander ohne äußere Einmiſchung ſchließen müſſe für immer feſt
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geſtellt werd

Am Krankenlager des Papſtes
Halle 15 Juli

mehr Gewalt über den geſchwächten
Körper des Dulders im Vatikan er hat die Nacht zum Dienstag ſehr
unrubig verbracht mehrere Ohnmachtsanfälle gehabt und durch mehrmaliges Erbrechen ſeine Umgebung und die Aergte von neuem in ſchwere

Sorgen verſetzt Man erwartet jedoch ein neues Aufflackern ſeiner Ledens
kraft wenn auch nur für Stunden nachdem ein dritter operativer Eingrinf
erfolgt ſein wird der am Dienstag vorgenommen werden ſollte

Der Petersplatz war in der Nacht zum Dienstag das Stelldichein aller
Neugierigen und aller Müßiggänger der feinen Welt und des niederen
Volkes Jn den Kafferhäuſern und Oſterien herrſch das bunteſte Jahr
markttreiben das von der düſteren Ruhe des Platzes grell abſtach Jm
Vatikan hatte die Nacht
der Wohnung des Kardinals Rampolla waren hell erle

don in erDie Krankheit gewinnt immer

hindurch alles gewacht Alle Höfe die Loggien
euchtet Das Erztor

und widerſprechende Nachrichten je mehr das Ende naht das nunmehr

iabwendbar iſt Es ſind Anzeichen von Harnr ig bereits vore 5 9handen ſie zeigen ſich in der Geſchwürbildung an den Beinen Mit
größeren Zwiſchenpauſen ſtößt der Papſt einzelne unzu ſammenhängende

Worte aus Nur künſtliche Reizmittel erhalten ihn noch d lindern die
Schmerzen Die endliche Schw d je Sciroccos über Ro
lagert dürfte die Auflöſung befördern Dennoch erklärte mittags Kardina
Rampolla daß es bei d rege V o tenbei der großen Widerſtandskraft des Schwerkran

82 R 2 v D T uzur Zeit nicht möglich ſei Beſtimmteres zu ſagen Der Todeskamp

7 S r b rönne ſich eventuell noch mehrere Tage binziebe
N JPopolo Romano veröff cht eine von Dienstag 4 Uhr morge

in welcher es heisßtdatierte Mitteilung u eunrubig verb et mehrmals Dhnmachtsanfälle gehabt und trotz des
Drängens 2 nis die Annahme von Bouillon verweigert CapiteFracaſſa veſte eitet daß es ſich um ein Krebsleiden haundle die t

krankheit ſei die ſtetig zunehmende Schwäche Weſſagero beßtätigt
daß die ge Kräfte beim Papfſte nachgelaſſen haben Jedoch habe er
ſich am Montag mit Roſſonmi unterhalten und ſich von ihm Mitteilungen
der die von ihm Hoſpitale behandelten Kranken machen laſſeir aller

dings ſei die Stimme des Papſies kaum verſtändlich geweſen und was er

ag ba drswe keine t D i endar 9 dad
Die Tribung meldet Kardinal Oreglia habe angeordnet da

ſobald Gefahr eintrete er Serafino Vanutelli Gotti und Macch
ſofort nach dem Vatnka geholt würden Gleich nach dem
Tode des Papſtes würden Go nd Macchi das im Schla
zimmer befindliche Teſtament des Papſtes öffnen und alsbald die Siegel

lege Oreglig habe auch Maßregeln Fertigſtellung der Gemächer

Vatikan bleiben müßten Das Blatt meldet ferner
am Montag lange mit den Aerzten unterhalten und Erinnerungen aus
ſeiner Kindheit erzählt Jm Falle des Konklaves wird der portu
gieſiſche Botſchafter beim Päpſtlichen Stuhl als Doven des diplo
matiſche Korps den Sicherheilsdienſt des Konklaves das heißt die Ber

r Dein r e m h unnittelung von etwaigen Mitteilungen zwiſchen den Mächten und der
Regierung des Päpſtlichen Stuhblesproviſoriſchen übernehmen Der Bot

ſchafter wird während der Einſchließsung der Kardinäle ſich in direkter
Verbindung mit dem Sekretär der Kongregation des Konſiſtoriums balten

r eieg PehiernnnKonklaves die proviſoriſche Regierung der Kirche vertrittr Halder außerhalb des i

F des M e ung nag m du mr des Papſtes war nach einer Meldung von Dienstagd

nachmittag 5 Uhr unverändert mit Anzeichen vo im Gehirn
ſchlechter als engliſche behandelt werden ſollten Darauf erfolgte von eng ſtand angelweit offen und Hunderte von Menſchen zogen eilig hinein und Schwäche Eine Unterſuchung der Bruſt ergab daß ſich keine neue
liſcher Seite zunächſt nichts am 15 Mai jedoch gab wie eingeſchaltet Es waren Soldaten der Palaſtwache die gegen Mitternacht durch Eil Flüſſigkeit in derſelben gebildet hat Das Bulletin von 8 Uhr abend
werden muß Miniſter Chamberlain im Unterhauſe die bekannten epoche boten und Telephon zur Dienſtleiſtung einberufen worden waren Um lautet Der Tag verlief ziemlich ruhig Puls ſchwach 88S Atmung 32
machenden zollrevolutionären Erklärungen ab und im Einklang damit 4 Uhr früh fuhr Graf Camillo Pecci an Der Papſt hatte ihn rufen Temperatur 36,8 Die Kräfte des hohen Kranken nehmen langfam ad
teilte Lord Lansdowne am 20 Juni der deutſchen Regierung mit daß laſſen Lapponi hatte in der Nacht dem Kranken Kampher in Kokain ſtetig ab Mazzoni Lapponi
wenn ſie auf n Standpunkt verhar rre oder gar den gegen Kanada dreimal injiziert Um ein und um drei Uhr nahm der Papſt Eidotter Da in der Nacht zum Dienstag der Eintritt der Kataſtrophe ganz
adoptierten Differentialtarif unter Umſtänden auch gegen England an und ein Gläschen eines ihm vom Kaiſer von Oeſtreich geſpendeten Ungar ſicher ſchien waren d B T olge wieder tliche Korre
wenden wolle das handesoe litiſche Verhältnis zwiſchen Deutſchland und weins Er ſchlief keinen Augenblick hat auch manchmal bei offenen Augen J ſpondenten auf dem Telegraphenamt verſamme Bis zwei Uhr für

England in ein ſehr ernſtes Stadium rücken würde Jn einer weiteren Unverſtändliches geredet es ſchien als ob ſein Bewußtſein getrübt ſei man von Minute zu Minute die ominsſe Nachricht telepho u erhalte
Note vom S Juli bet Lord Lansdowne nachdrücklich die engliſche Ein Geſamtbild des Krankheitsſtandes aus dem die Hoff dann aber bemächtigte ſich a derwindliche chöpfung
Reg ſierung wünſche die Haltung der deutſchen keineswegs als einen Ver nungsloſigkeit der Lage deutlich erhellt obwohl neuerdings darauf hin Die einen ſtreckten ſich ſo gut es ging aucinandergere Stuh
ſuch unberechtigter Einmiſchung in engliſche interkoloniale Verhältniſſe zu ſtig gewieſen wird daß die Auflöſung noch mehrere Tage auf ſich warten aus andere zwiſchen den T äſſern auf Tiſch och anderematiſieren Deutſchland ſei zu ſeit um Voegehenvon ſeinem Sten dpunkt aus voll laſſen kann ward dem B am Dienstag mittag gegen 2 Ubr Leute die etwas riskierten ſuchten die benachdarten Hote um

kommen berechtigt inkonſequent jedoch ſei es wenn Deutſchland einerſeits die Nachſtehendem übermittelt Jede Stunde bringt vom Krankenlager wechſelnde nach zehn ſchlafloſen Tagen und Nächten d erhörten Luxus v
m

Das Schloßfräulein
Poman 3 P aV von cgul e a n

83 Fortſetzung Gachdruck verboten
9 e z 9ichts Wir kamen auf dieſe Angelegenheit gar nicht zu

Jrch F e S r Dorhbe 12 weil eIch fragte Sie nur darüber aus weil ich ſie nötic genfalls

m errirhte 99 oavon 1 iterr chter v ollte ver ſetzte Ant ont

s elmar hatten dem Baron zu
denken gegeben Wie Sollte er ſeiner Couſine wirklich jetztſchon ſo ganz untbehrüch ſein Das konnte ihm einen Strich

durch die Rechnung machen Ob der Notar ſich nicht doch
täuſchte Wem wollte er weismachen daß ein Mädchen das
bisher in Vermögensangelegenheiten in Unwiſſendeit gehalten

orden war plötzlich die Fähigkeit beſitzen ſollte Geld undBut ſelbſtändig zu verwalten

Ah pahl tröſtete er ſich ſelbſt Sie hat vielleicht
Komödie geſpielt und wollte vor dem Notar als Wiſſende
daſtehen in dem Bewußtſein daß ſie ja einen Verwandten zur
Seite habe der in jedem Falle für ſie eintreten würde
Nun ich kann ſie ja einmal auf die Probe ſtellen ob ſie mich
für gar ſo entbehrlich hält

Mit dieſen Gedanken begab er ſich in den Salon in welchem
die Komteſſe ſoeben damit beſchäftigt war den Freunden ihres
Vaters für deren Trauerkundgebungen brieflich Dank abzuſtatten

Er öffnete die Tür und als er die Couſine ſo eifrig bei
Arbeit ſah wollte er ſich wieder entfernen doch Juana

winkte ihn mit einer freundlichen Handbewegung zu ſich heran
Nur weiter Du ſtörſt mich nicht rief ſieAnton nahm Platz und erkundigte ſich mit einer banalen

Redensart nach ihrem Befinden

Jch wollte mit Dir ſprechen Couſine fuhr er dann
fort Jch habe Dir nämlich die Mitteilung zu machen daß
ich genötigt bin von Muregg abzureiſen Es tut mir gar

leid daß ich wo Du ohnehin ſo vereinſam
biſt verlaſſen muß

Du willſt fort Anton rief da
einem Gemiſch von Staunen und Bedauern aus

Jn ihrer angeborenen Liebenswürdigkeit hattee ekürlich einen wärmeren Ton angeſchlagen daran denkend daß

Dich gerade jetzt

ung 9 ms junge Mädchen mit

t

es immerhin ihr einziger Verwandter war den ſie jetzt miſſen
ſollte Aber Anton hatte dieſe Wärme mißverſtanden und
legte ihr eine Bedeutung bei die ſeiner Eigenliebe außer

t mer aordentlich ſchmeichelte Jn dem Dunkel daß dieſes Bedauern
einem zärtlicheren Gefühle entſpringe fügte er gleichermaße
um ſie zu beruhigen hinzu

Jch werde nicht allzu lange fortbleiben ich habe nur
einige perſönliche Angelegenheiten zu ordnen Doch ſollteſt Du
meiner bedürfen ſo telegraphiere mir und ich kehre ſofort zurück

Das wird wohl nicht nötig ſein erwiderte die Komteſſe
Mache Dir betreffs meiner geſchäftlichen Angelegenheiten keine

Sorgen Jch bin zwar noch unerfahren in derlei Dingen aber
ich werde mir Deine Abweſenheit zunutze machen um mich
der Verwaltungspraxis zu üben

Du ſcherzeſt Du haſt kaum mehr Uebung nötig ent
gegnete Anton gegen ſeine innere Ueberzeugung Jch zweifle
keinen Augenblick daran daß unter Deiner perſönlichen Leitung
hier alles wie am Schnürchen gehen wird

Es lag ihm im Augenblicke wenig daran daß ſeine Couſine
ſeiner Dienſte entraten konnte da er ſich einbildete in Juanas
Herzen ein wärmeres Gefühl für ſich entdeckt zu haben Der
Ausruf des Staunens bei der Nachricht von ſeiner Abreiſe
galt ſeiner Anſicht nach weniger dem hilfreichen Verwandten
als dem Manne dem ſich ihre Neigung zugewendet Jn ſeiner

Kurzſichtigkeit und Selbſtgefälligkeit glaubte er nicht ſich einer
eitlen Hoffnung hinzugeben Er triumphierte ob dieſer günſtigen
Schickſalsfügung Er hatte vordem gar nicht danach gefragt
ob Juana ihn lieben würde oder nicht wenn ſie unr einwilligte
ſeine Frau zu werden und ihn auf dieſe Weiſe zum Herrn

2 n o n r dar mar aneines koloſſalen V dern nogens machte tut darauf 4 dren u

9 r 1 15 dprarh S m rn r
ſeine Berechnungen und Anſchläge gerichtet geweſen und mu

wollte es eine ſeltſame Laune des Geſchicks daß ſie ihm ſelbſt
entgegenkam ihn ſogar liebte Die Frende Antons kar

9

keine Grenzen mehr denn gerade in dem Momente da er a
meiſten gefürchtet daß ſich ihm mächtige Hinderniſſe in de
Weg legen würden trug den Sieg davo Frohgeſtimn
erhob er ſich von ſeinem Sitze und mit a der Leide
ſchaftlichkeit eines Verliebten drückte er A d einen K
auf Juanas blondes Gelock

Du reiſeſt al e ab fragte dieſe von dem plötzlich
Ausbruche einer bei Anton ungewohnten Zärtlichkeit einig

maßen überraſcht eine helle Röte ihr Antlitz überzog
Morgen früh bedeutete ihr Anton die ſichtliche Verwirrung ſeiner Couſi m als ein ſchüchternes Geſtändnis hinnehmend

e ſtand er vor ihr
uſinuchen auf baldiger

Mit ſieghafter ſelbſibewußter Mien
Alſo auf Wi iederſel en J

J

denn CoWiederſehen ſagte er mit ſeinem lüebenswürdigſten Lächeln

und drückte dem jungen Mädchen warm die Hand
So reiſte er denn in froher Hoffiung ab lebte ſich i

Gedanken ſchon in ſein zukünf z Glück hinein und zwei felte
r Augenblick mehr daran daß ſich die ſhöne Baſe ihrer

Gefühle für ihn während ſeiner Abwe eſenheit nur noch ſtärker
bewußt werden und daß ſie ſeine kehr mit heifRückkehr mit heißer Sehn
ſucht erwarten werde

J K ap tel

h ß S n eSeit der Unterredung die Doktor Werner mit dem Pächtker

h beiden P re 34 neigehabt hatten ſich Ote i en Aanner fu tux c cfehen

t J W e eJoſeph kam oft unter einem nichtigen Vorwande auf den d
Brückenhof und da er ſchon ſeit langen Jahren mit de
Gärtner desſelben auf freundſchaftlichem Fr
häufigen Beſuche im Hauſe des Arztes nie

w 3 r9 5 M m 9 9 en a vAn Dieſe Lveife wurde Re mung d De a e
F L 8 S P d arSchloſſe jederzeit au dem 1 c po ver



Selte 2 Donnerstag
bis drei Stunden Schlaf zu gönnen Wer in den erſten Morgenſtunden

den Preſſeſaal des Telegraphenamtes betrat dem bot ſich eine förmliche

Friedhofsſzenerie In tiefſtem Dunkel lagen da allenthalben ſcheinbar
lIebloſe Körper in ſchauerlichen Gliederverrenkungen durcheinander Knarrte
die Tür oder ſchrillte das Telephon ſo kam in die unheimliche Geſellſchaft
einige Bewegung und es reckten ſich Hände und Beine konvulſiviſch wie
zauf einem nächtlichen Schlachtfeld aber niemand vermochte mehr ernſtlich
u reagieren Erſt mit Anbruch des Tages und nach Genuß einer Zichorien
hrühe in einer benachbarten Zehucentime Bar raffte ſich die internationale

Preſſe wieder einigermaßen aber wirklich nur einigermaßen auf
Eine rührende Szene ſpielte ſich am Sonntag im Sterbezimmer

des Papſtes ab Die Taube welche der greiſe Pontifex täglich auf dem
Fenſterbrette zu füttern pflegte erſchien zu gewohnter Stunde und flatterte
vor den geſchloſſenen Scheiben hin und her als ob ſie das Futter ſuchte

Der Kranke bemerkte es Er befahl die Fenſter zu öffnen und das
Tierchen hereinzulaſſen Dann lispelte er dem Kammerdiener Centra zu
xr ſolle Brotkrumen holen Die Taube ließ ſich auf dem Bett des Tod
kranken nieder der ſie mit ſeiner weißen ſleiſchloſen Hand lange liebevoll

ftreichelte Den anweſenden Prälaten und Aerzte liefen bei dieſer Szene
die Tränen über die Wangen

Politiſche Ueberſiuht
Dentſches Reich

Berlin 14 Juli Hofnachrichten Ueber den bisherigen
Verlauf der Nordlandreiſe des Kaiſers liegt jetzt folgende aus
ſührlichere Meldung vor Die Hohenzollern trat am 11 Juli morgens
8 Uhr von Swinemünde die Reiſe nach Norwegen an und paſſierte bei
ſchönem Wetter nachmittags den Sund Den Salut für die däniſche
Flagge gab der begleitende Kreuzer Nymphe ab Die Erwiderung er
folgte von dem däniſchen Fort Nachts wurde in der Bucht vor Skagen
geankert Am 12 morgens wurde die Fahrt fortgeſetzt Abends gegen
10 Uhr warf die Hohenzollern an der norwegiſchen Küſte vor Kopervik
Anker und ging am 13 Juli morgens nach Bergen weiter das gegen
2 Uhr nachmittags unter dem Salut der Forts erreicht wurde Das
Wetter war bis zum 12 Juli abends ſchön wurde dann aber kalt und
regueriſch

Eine Zufammenkunft zwiſchen dem Kaiſer und dem
Zaren ſteht nach einer Meldung der N Fr Pr zum September in
Darmſtadt bevor Zu der im September in Darmſtadt ſtattfindenden
Hochzeit des Prinzen Nikolaus von Griechenland werden erwartet der
deutſche Kaiſer und die Kaiſerin der Zar und die Zarin der König und
die Königin von Griechenland ferner haben verſchiedene deutſche Fürſtlich

leiten ihr Erſcheinen in Ausſicht geſtellt
Als Nachfolger des Herzogs von Trachenberg ſoll wie

dem B T gemeldet wird Fürſt Lichnowsky das Oberpräſidium
von Schlefien übernehmen Schon von Anfang an hatte die Nennung
dieſes Kandidaten große Wahrſcheinlichkeit für ſich Am Sitze des Kardinal
Fürſtbiſchofs Kopp iſt der Wunſch vorhanden die höchſte Vertretung der
ſtaatlichen Autorität abermals in den Händen eines vollkommenen Grand
Seigneurs zu wiſſen als der ſich Fürſt Lichnowsky der nicht nur in
Schleſien reich begütert iſt ſondern auch dem induſtriellen Leben der Provinz
nahe ſteht durchaus empfahl Die Verwaltung der Oeſtreich benachbarten
Provinz in ſolche Hände zu legen dürfte nicht minder in die Wagſchale
zu Gunſten des Fürſten Lichnowsky gefallen ſein da er auch öſtreichiſcher
Großgrundbeſitzer und mit den Verhältniſſen dieſes Kaiſerſtaates gründlich
bekannt iſt

Der 27 Deutſche Juriſtentag wird im September 1904 in
Jnnsbruck abgehalten werden Es hat ſich dort im Einverſtändniſſe
mit der ſtändigen Deputation in Berlin unter dem Vorſitze des Hof
rates und Landesgerichtspräſidenten Dr Joſef Danm ein Ortsausſchuß
gebildet welcher die Vorbereitungen für dieſe nach ſo vielen Jahren wieder
auf öſtreichiſchem Boden tagende Verſammlung durchführen wird Alle
einſchlägigen Zuſchriften und Anfragen ſind an den Ortsausſchuß des
deutſchen Juriſtentages in Junsbruck zu Händen des Univerſitätsprofeſſors
Dr Alfred v Wretſchko Jnnsbruck Anichſtraße 40 zu richten

Während der Zeit der Gerichtsferien wird der Nordd
Allg Ztg zufolge die Spruchtätigkeit des Reichsverſicherungs
amts wie in früheren Jahren eine Einſchränkung erfahren Vom
15 Juli bis 19 September werden zur Erledigung beſonders eilbedürftiger
Sachen ſowohl in Unfall wie Jnvalidenverſicherungs Streitigkeiten
wöchentlich mehrere Sitzungen ſtattfinden Auf die Friſten zur Einlegung
der Rechtsmittel des Rekurſes und der Reviſion einen Monat vom
Tage der Zuſtellung an gerechnet hat die Ferienordnung keinen Einfluß

Zum Fall Hüſſener ſchreibt die Voſſ Ztg Jn dem Ver
fahren gegen den Fähnrich zur See Hüſſener hat der Gerichtsherr noch
in der letzten Minute das Rechtsmittel der Reviſion gegen das ober
kriegsgerichtliche Urteil eingelegt und damit getan was man allgemein
von ihm erwartete Selbſt wenn das Rechtsmittel der Reviſion das in
ſeinen Wirkungen ja beſchränkt iſt keine Ausſicht auf Erfolg böte ſo hätte
es doch eingelegt werden müſſen um darzutun daß der Gerichtsherr der
Vertreter der Marineverwaltung nicht mit einem Urteil einverſtanden iſt
das ſich in ſeinen ſittlichen Wirkungen von einem freiſprechenden Urteil
kaum unterſcheidet Wir erwarten indeſſen mit Beſtimmtheit daß das
Reichsmilitärgericht die juriſtiſchen Jrrtümer in dem Spruche der zweiten
Jnſtanz aufweiſen und daraus die rechten Folgen ziehen wird

Aus Petersburg wird unterm 14 gemeldet Anläßlich der
Anweſenheit des deutſchen Schulſchiffes Eliſabeth war geſtern
abend bei dem deutſchen Botſchafter Grafen v Alvensleben ein Feſtmahl
zu dem geladen waren der Präſident des Oberſeeamts We rner der im

ſtändigte ihn der getroffenen Verabredung gemäß vor allem
von dem Tun und Treiben des jungen Breſen doch war bis
her nichts zu melden geweſen was die Aufmerkſamkeit des
Arztes in erhöhtem Maße hätte wecken können

Eines Morgens kam der Pächter indes erregter als ge
wöhnlich in die Behauſung des Gärtners und fragte bald nach
dem Doktor

Er iſt nicht daheim antwortete ihm der Freund
Jſt er zu Fuß oder zu Wagen vom Hauſe fort

forſchte Joſeph

Zu Fuß
Kannſt Du mir vielleicht ſagen nach welcher Richtung er

gegangen
Ach ich glaube geradenwegs zu Euch hinüber verſetzte

Andres der Gärtner Schon ſeit einigen Tagen ſehe ich ihn
des Morgens ſtets auf der Landſtraße nach L zu pilgern
und gegen Mittag mit Staub bedeckt heimkehren Geſtern iſt
er ſogar erſt am Abend gegen neun Uhr zurückgekommen

So ſo machte Joſeph Da mag es dort hinaus im
Orte vielleicht jetzt viel Kranke geben

Kann ſein ich hörte ſogar von einer Operation
Jn dieſem Augenblicke kam Frau Werner durch den Park

an dem Gärtnerhäuschen vorbei und da ſie im Jnnern des
ſelben Joſephs Stimme vernahm trat ſie an das offene
niedere Fenſter heran und fragte ihn in ihrer leutſeligen Art
nach ſeiner Frau und ſeinen Kindern

Jch danke es iſt alles wohlauf gnädige Frau berichtete
der Pächter

Nun und was für Geſchäfte führen Sie denn ſchon in
aller Frühe zu uns Eine Botſchaft der Komteſſe

Nein ſagte Joſeph etwas verlegen aber ich wollte
gern auch mit dem Herrn Doktor reden und fragte Andres ob
er zu Hauſe ſri

Deute werden Sie ihn kaum mehr ſprechen können ver
ſetzte die Hausfrau Er ſagte mir ausdrücklich daß er vor

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Auftrage des Staatsſekretärs Grafen v Poſadowsky an der Reiſe des
Schulſchiffs teilnimmt Kommerzienrat Guillaune Köln der geſtern auf
ſeiner Jacht Klara angekommen iſt Prof Schilling der Kapitän
und die Offiziere der Eliſabeth ſowie die en der Botſchaft und des
Konſulats Heute mittag gibt Kommerzienrat Guillaune an Vord ſeinerJacht dem e ein Früh Die Kadetten und Schiffsjungen der
Eliſabeth beſichtigten heute die Sehenswürdigkeiten von Peters und

Umgebung ſie machten überall den beſten ruck Die Eliſabeth er
weckt namentlich in Marinekreiſen das allgemeine Jntereſſe

Ueber die Ehrung eines Amerikaners wird gemeldet Der
Kaiſer hat den Oberpräſidenten Delbrück in Danzig davon benach
richtigt daß der amerikaniſche Milliardär Vanderbilt an Bord ſeiner
Jacht Nordſtar in Danzig eintrifft um das Ordensſchloß Marien
burg zu beſichtigen auf deſſen Schönheit der Kaiſer ihn aufmerkſam ge
macht hat Generalmajor v Mackenſen der Kommandeur der Leib
huſarenbrigade iſt angewieſen worden den Eiſenbahnkönig zu einem
Mahl bei den Leibhuſaren einzuladen Jnzwiſchen dürfte Vanderbilt
bereits in Danzig eingetroffen ſein Hoffentlich weiß der Amerikaner dieſe
Ehre zu ſchätzen

Die Stockholmer Schiffsbautechniſche Geſellſchaft gab
auf Haſſelbacken ein Feſteſfen zu dem eine große Anzahl dortiger
Perſönlichkeiten und zahlreiche Mitglieder der deutſchen Kolonie geladen
waren Anweſend waren u a der ſchwediſche Marineminiſter v Palander
der Finanzminiſter Meyer der Oberſtatthalter von Stockholm Dickſon

Profeſſor Busley eröffnete das Feſt mit einem Toaſt auf König Oskar

und Kaifer Wilhelm worauf die ſchwediſche und die deutſche
P Nationalhymne geſungen wurden Finanzminiſter Meyer brachte ein

Hoch auf die Schiffsbautechniſche Geſellſchaft aus Von König Oskar an
den ein Huldigungstelegramm abgeſandt wurde lief folgendes Antwort
telegramm ein Jndem ich meinen beſten Dank ausſpreche für die mir
dargebrachte Huldigung ſende ich zur gleichen Zeit meinen Wunſch für
das Gedeihen der Verhandlungen zwiſchen den deutſchen und
ſchwediſchen Reedern und Schiffern Oskar Das Telegramm
war in deutſcher Sprache abgefaßt

Oeſtreich Ungarn
Dynamitanſchläge in Agram

Zwei DynamitAnſchläge ſind in der Nacht zum Dienstag in Agram
ausgeführt worden Glücklicherweiſe wurden Menſchen nicht verletzt und
die bedrohten Perſonen kamen mit dem Schrecken davon Es wird darüber
unterm 14 gemeldet Heute Nacht verurſachten zwei von verbrecheriſcher
Hand verurſachte Dynamitexploſionen allgemeine Aufregung Das erſte
Attentat richtete ſich gegen das Wohnhaus des Domherrn und
Propſtes Dr Martin Matenci der 81 Jahre alt liberal geſinnt
und als Wohltäter beſonders gegenüber armen Studenten bekannt iſt
Ein Granitſockel unter den der Sprengkörper gelegt war flog in tauſende
kleiner Stücke auseinander Die Erſchütterung wirkte wie ein Erdbeben
auf die ganze Umgebung Jn dem Hauſe des Domherrn ſelbſt wurden
105 Fenſterſcheiben zerſplittert Der Propſt war bereits zu Bett gegangen
und ſein Lager war mit Glasſplittern überſät Jn den gegenüberliegenden
Häuſern der 25 Meter breiten Straße zerbrachen ebenfalls viele Fenſter
ſcheiben Die zweite Exploſion fand in den Räumen der Redaktion
der Zeitung Narodne Nowine ſtatt die unterhalb des Geſchäftslokals
der Kroatiſchen Hypothekenbank liegen richtete aber wenig Schaden an
Von den Tätern hat man bisher keine Spur

Frankreich
Feier des Nationalfeſtes

Paris 14 Juli Zur Feier des Nationalfeſtes fand heute in
Longchamps große Truppenſchau ſtatt Jhr wohnten auf der Ehren
tribüne Präſident Loubet die Miniſter der Präſident des Senats
Fallières und der Vizepräſident der Deputiertenkammer Etienne bei auf
einer anderen Tribüne hatte das ganze diplomatiſche Korps Platz ge
nommen Der Vorbeimarſch der Truppen wurde von der beträchtlichen
Zuſchauermenge mit Beifall aufgenommen Präſident Loubet wurde bei
ſeiner Abfahrt wie bei der Ankunft mit lebhaften Rufen Vive Loubet
und Vive la République begrüßt Die allgemeine Aufmerkſamkeit
wurde eine lang von dem Luftſchiff Santos Dumonts in Anſpruch
genommen das ſich über Longchamps hin bewegte Heute vormittag
begaben ſich wie alljährlich am Nationalfeſte die Mitglieder der Pa
triotenliga im Zuge zum Denkmal der Stadt Straßburg unddem Standbilde der Seane Are und legten an beiden Kränze nieder

Die Kundgebungen bei denen Reden nicht gehalten wurden verliefen
ohne Zwiſchenfall

Rußland
Jn Sachen der Mandſchurei

Ueber eine Wendung der chineſiſchen Politik in der Mandſchurei
frage wird aus Petersburg berichtet Die Chineſen verfolgen mit wach
ſamem Auge die Handlungen der ruſſiſchen Behörden in der Mandſchnurei
Der Vizekönig Tſchan Tſchi Tung teilte einem befreundeten engliſchen Konſul
mit daß die chineſiſche Regierung ſämtlichen adminiſtrativen Behörden den
Befehl erteilt habe ihrerſeits alle Aufſtände und Unruhen der Chunchuſen
zu unterdrücken ohne Beihilfe der Ruſſen Beſondere Aufmerkſamkeit ſei
jenen Perſönlichkeiten zuzuwenden welche die Abſicht hätten in den ruſſiſchen
Untertanenverband und gar in ruſſiſche Militärdienſte zu treten Aus
Peking ſollen erfahrene Staatsmänner nach der Mandſchurei entſandt
werden um perſönlich alle Angelegenheiten zu führen und die ſich jetzt
damit befaſſenden Ruſſen zu verdrängen Desgleichen ſollen von Staats
wegen aus Peking erfahrene Kaufleute in die Mandſchurei geſandt werden
angeblich aus kommerziellen Beweggründen tatſächlich werden ſie ihre
Regierung von allen Vorgängen der ruſſiſchen Politik unterrichten über
ruſſiſche Befeſtigungen ruſſiſche Truppenbewegungen Kriegsſchiffe Forts e
Rußland ſeinerſeits bleibt gegenüber der chineſiſchen Regſamkeit nicht paſſiv

Abend nicht heimkehre da er auch drüben im Bognertale zu
tun habe

Ei das iſt eine hübſche Tour bis da hinüber und
auf dem ſonnigen Wege Da hätte der Herr Doktor doch
beſſer getan ein Pferd zu nehmen ſtatt zu Fuß zu gehen

Freilich ich riet ihm das auch miſchte ſich der Gärtner
in das Geſpräch Der junge Herr meinte er wolle ſich Be
wegung machen ſie tue ihm gut

Frau Werner wandte ſich wieder zum Gehen
Falls Sie etwas an meinen Sohn zu beſtellen haben

rief ſie dem Pächter noch freundlich zu ſo ſagen Sie es mir
nur dreiſt Jch werde ihm alles gerne ausrichten

Schönen Dank gnädige Frau aber es eilt nicht mit dem
was ich Jhrem Herrn Sohn zu ſagen habe entgegnete Joſeph
mit gezwungenem Lächeln lüftete die Mütze und verabſchiedete
ſich dann auch ſchnell von ſeinem Freunde

Er kehrte in ſeine Pächterwohnung zurück doch es ließ
ihm darin keine Ruhe Abermals trat er auf die Landſtraße
hinans und ſuchte ſoweit ſein Auge reichte die Gegend zu
überſchauen

Er iſt noch nicht allzu lange vom Hauſe fort ſagte er
ſich dabei vielleicht kann ich ihn noch irgendwo erſpähen und
ihm nach Uebrigens gibt es jetzt wirklich in der
Gegend drüben ſoviel Kranke Man hat ſich doch nichts davon
erzählt Auch begreife ich garnicht daß er vor meiner Tür
vorbeigegangen ſein ſoll ohne einmal anzuklopfen

So zu ſich ſelbſt redend ſtieg Joſeph eine kleine Anhöhe
empor die ſich in einiger Entfernung von ſeinem Anweſen am
Ufer erhob um von da aus noch weiter ſchauen zu können
als er plötzlich am Gelände dicht vor ſich unter Erlen und
niederhängenden Weiden gut verſteckt eine menſchliche Geſtalt

in liegender Stellung ſah
Potztauſend dachte er bei ſich Sehe ich recht Das

iſt ja der Doktor
Mit einem Sprunge war er bei ihm und rief ihn in ſeinerFreude laut beim Namen
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So geſtattet es wie aus Mukdan berichtet wird während der kommenden
ſechs Jahre keiner ausländiſchen Firma in der Mandſchurei Handel
zu treiben Motiviert wird dieſe Maßnahme gegenüber der chineſiſchenRegierung dadurch daß ſo viel Zeit erforderlich ſeh um Ruhe und Ord

nung in der Mandſchurei Ame und zu befeſtigen
merika

Die Petition wegen der Kiſchinewer Greuel
Die Uebermittelung der Petition wegen der Kiſchinewer Greuel durchden Präſidenten Rooſevelt an Rußland iſt zweifelhaft ge

worden Die Vertreter der jüdiſchen Vereinigungen werden den Präſi
denten Rooſevelt in Cyſterbai zwecks Beratung eines endgültigen Be
ſchluſſes beſuchen Die amerikaniſche Regierung hat ihre Anſicht über die
Lage einigermaßen dadurch geändert daß die ruſſiſchen Behörden neuer
dings gegen die Schuldigen ſchärfer vorgehen Jetzt beabſichtigt ſie die
Petition zurückzubehalten dis Rußland ſich über deren Annahme geäußert
hat Zweifellos lehnt Rußland die Petition ab In dieſem Falle wird
ſie dem Archiv des Staatsdepartements einverleibt werden Präſident
Rooſevelt und Staasſekretär Hay wünſchen der Sache ein Ende zu
machen und die KiſchinewAffäre nicht mit der Mandſchurei Frage
oder einer anderen Frage zu verquicken Offenbar liegt in dieſem Be
ſchluß der amerikaniſchen Regierung eine Erleichterung der Lage denn er
läßt erkennen daß Präſident Rooſevelt ſich von der öffentlichen Meinung
der Vereinigten Staaten nicht zu aggreſſiven Maßnahmen gegen Rußland
drängen laſſen will und die Durchſetzung der amerikaniſchen Anſprüche in
der Mandſchurei lediglich durch Wiederaufnahme der diplomatiſchen Ver
handlungen zu erreichen gedenkt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 Juli
Ernennungen und Anuszeichnungen Der Eiſenbahnbau und

Betriebsinſpektor Graeger Mitglied der Königlichen Eiſenbahndirektion
in Halle iſt zum Regierungs und Baurat ernannt worden Dem
Vorarbeiter Gottlob Koch im botaniſchen Garten der Univerſität in
Halle a S und dem Gutsaufſeher Friedrich Meerbote zu Schkopau
iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

An der Univerſität Halle ſtudieren im Sommer Semeſter 1903
mit Einſchluß der nachträglich Jmmatrikulierten und Hoſpitanten 245 Land
wirte von Beruf Hiervon gehören an dem Königreich Preußen 128
den übrigen Staaten Deutſchlands 47 Oeſtreich Ungarn 32 Rußland 25
Bulgarien 5 England Holland Schweden Griechenland Serbien je 1
Amerika 2 Aſien Japan 1

Eröffnung der Walderholungsſtätte Die feierliche Eröffnung
der Walderholungsſtätte in der Dölauer Heide hat nunmehr ſtattgefunden
Der Gründer dieſer wohltätigen Einrichtung Herr Direktor Stieber
begab ſich morgens mit den erſten 25 Pfleglingen per Eiſenbahn an
den Beſtimmungsort woſelbſt er von der mit der Leitung des Unter

nehmens betrauten Schweſter Käthe empfangen wurde Nach einer von
Herrn Direktor Stieber gehaltenen kurzen Anſprache die Notwendigkeit
und den Zweck dieſer Einrichtung nochmals ſchildernd ermahnte derſelbe
noch die Pfleglinge ſich der Obhut der Schweſter anzuvertrauen und die
feſtgeſetzte Hausordnung ſtrengſtens innezuhalten worauf ſich dieſe in den
herrlichen Waldungen trotz der herrſchenden kalten Witterung freudig
ergingen

Ueber die Benutzung der Warteſäle auf den Bahnhöfen

Der Erlaß lanutet
tretenden Verkehrsordnung iſt den mit durchgehender Fahrkarte verſehenen
Reiſenden der Aufenthalt in dem Warteraum des Bahnhofes bis zum Ab
gang des nächſt zu benutzenden Zuges geſtattet in der Zeit von 11 Uhr
abends bis 6 Uhr morgens jedoch nur ſoweit der Warteraum ohnedies
geöffnet ſein muß Die Unzuträglichkeiten welche für derartige Reiſende
durch den Zwang der Räumung des Warteraumes gerade während der
Nachtſtunden entſtehen laſſen es wünſchenswert erſcheinen von der vor
erwähnten Ausnahmebeſtimmung in tunlichſt geringem Umfange Gebrauch
zu machen Jch veranlaſſe die Königlichen Eiſenbahndirektionen in eine
nähere Prüfung der Verhältniſſe des dortigen Bezirks einzutreten und zum
mindeſten für die wichtigeren Uebergangsſtationen von einer
Bahnlinie zur anderen entſprechende Anordnungen zu treffen
Reiſenden welchen die Weiterreiſe an dem nämlichen Tage infolge Zug
verſpätung unmöglich gemacht wird iſt bis zum Abgang des nächſten
Zuges der Aufenthalt in dem Warteraum ſtets zu geſtatten

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Dem Geſchäftsbe
richt für 1902/03 entnehmen wir folgendes Die Einnahmen aus dem
Perſonenverkehr haben ſich trotz der ungünſtigen Witterung ungefähr auf
der Höhe des Vorjahres gehalten während der Güterverkehr eine gewiſſe
Mehreinnahme erbracht hat die zum Teil der günſtigen Ernte zu ver
danken iſt Jmmerhin läßt ſich nicht verkennen daß auf induſtriellem
Gebiet ein nennenswerter Aufſchwung ſich für unſere Bahn noch nicht be
merkbar gemacht hat Angeſichts dieſer Verhältniſſe iſt die Verbeſſerung
des Betriebsreſultats im weſentlichen nur durch Einſchränkung der Be
triebsausgaben zu erreichen geweſen Wie im vorigen Geſchäftsberichte in
Ausſicht geſtellt iſt es uns gelungen nicht unbeträchtliche Erſparniſſe zu
erzielen Eine weitere Einſchränkung der Betriebsausgaben dürfte aller
dings im Hinblick auf den zwar langſam doch ſtetig ſteigenden Verkehr
und die erheblich raſcher wachſenden Anſprüche der Intereſſenten und be
ſonders der Aufſichtsbehörden an Bahnausſtattung und Betrieb nicht mehr
zu erreichen ſein Die Betriebseinnahmen belaufen ſich auf 632 920,85 Mk
die Brtriebsausgaben auf 329 924,92 Mk Betriebsüberſchuß 302 995,93 Mk
Der zur Verrechnuug kommende Ueberſchuß beträgt 202 771,14 Mk Die
Generalverſammlung findet am 31 Juli nachmittags 2 Uhr in Stadt
Hamburg ſtatt

Pſt ſprich leiſer mahnte der junge Mann Hier iſt
ein Echo man könnte Dich hören

Warum denn ſo geheimnisvoll Herr Doktor verſetzte
der andere nun im Flüſtertone Gibt es etwas Neues

Möglich entgegnete Raimund einer direkten Antwort
ausweichend Aber was bringt Dich da her

Soeben habe ich Sie in Jhrer Wohnung aufgeſucht wo
man mir ſagte Sie kämen erſt ſpät am Abend zurück Jch
war ganz untröſtlich darüber da ich Jhnen eine wichtige Mit
teilung zu machen habe

Wenn dies der Fall iſt ſo entfernen wir uns nur das
Späherauge des Barons könnte uns von irgend einem Schloß
fenſter aus hier entdecken

Unmöglich erwiderte der Vertraute denn er weilt nicht
mehr in Muregg

Was ſagſt Du
Der junge Herr von Breſen hat heute morgen das Schloß

verlaſſen Um Jhnen das zu melden eilte ich eben zu Jhnen
nach dem Brückenhofe Schon geſtern abend hatte er den
Befehl gegeben heute um fünf Uhr den Wagen für ihn bereit
zu halten Jch wußte indes noch nicht daß es ſich um eine
Abreiſe handle und nahm mir vor jedenfalls dem Wagen des
Barons nachzufahren um zu ſehen wohin ihn ſeine Wege
führten

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 16 Juli 1903

Bei weſtlichen bis nördlichen Winden kühles meiſt heiteres
Wetter Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 14 Juli Weißenfels Oberpegel 2,34
Unterpegel 0,18 15 Juli Halle unterhalb 1,73
Trotha 1,41 14 Juli Bernburg 0,75 Calbe Unter
pegel 4 0,08 Oberpegel 1,42 Dresden 1,04 Magde
burg 0,55

hat der Eiſenbahnminiſter nach der Nat Ztg einen vor zehn Jahren
ergangenen Erlaß den Eiſenbahndirektionen wieder in Erinnerung gebracht

Nach S 15 der mit dem 1 Januar 1894 in Kraft
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Nr 164 Donnerskag
Deutſcher Braunkohlen Jnduſtrieverein In dem der dies

fährigen rb en ie Generalverſammlung in Wernigerode vor 3Bericht für das Ende März d J abgeläuſene Jahr wird bemerkt
wenn im vorjährigen Bericht die Ausſichten für das neue Seſcheſteefe

als unſichere bezeichnet worden ſeien die gehegten Befürchtungen ſich leider
beſtätigt und die Braunkohlenwerke ſich dem allgemeinen Niedergange des
Gewerbslebens nicht haben entziehen können Die Preiſe blieben
für alle Produkte gedrückt Der Verein hatte am Jahres
ſchluß 109 Mitglieder darunter 6 Beſitzer von Maſchinenfabriken
und 3 perſönliche Mitglieder Alleiniges Vorſtandsmitglied war
Bergrat Schroecker Halle Stellvertreter Bergrat Fabian Halle
Bei der 1898 vom Vereine bei der Jduna begründeten Kollektiv
Verſicherung der Werksbeamten wegen der Beamten Penſions
Verſicherung waren am Schluß des Jahres 1902 verſichert 138 Perſonen
mit einer Verſicherungsſumme von 811740 Mk bei 47161 Mk Jahres
prämie Der Verein nahm Veranlaſſung eine erneute Eingabe an den
Bundesrat wegen der Zulaſſung von Arbeiterinnen und jugendlichen
Arbeitern zur Beſchäftigung in den Brikettfabriken auch während der
Nachtzeit zu richten Es wurde dabei auf die zu Gunſten anderer Jn
duſtrieen erlaſſenen Ausnahmebeſtimmungen hingewieſen und für die
Biaunkohlen Jnduſtrie die gleiche Vergünſtigung nachgeſucht Die Ein
gabe iſt durch den Reichskanzler am 26 Oktober v J abſchläglich be
ſchieden eine Begründung des ablehnenden Beſcheides war nicht ge

eben

HandwerkerMeiſter Verein Das fünſte Abonnements
Konzert findet Freitag den 17 Juli abends 8 Uhr in Freybergs Garten
ſtatt Unter anderem wird das große Potpourri von Saro geboten

Reiter gegen Rad Wie ſchon erwähnt konnte das Rennen
zwiſchen dem berühmten mexikaniſchen Cowboy Texas Tex und dem
Dauerfahrer Herrn Wurmſtich vorigen Sonntag des ſchlechten Wetters
wegen nicht entſchieden werden Auch die Vorſtellungen konnten nur zur
Hälfte flüchtig aufgeführt werden Texas Tex hat ſich darum entſchloſſen
Sonntag 19 Juli nachmittags 4 Uhr bei günſtigem Wetter ſeine
circenſiſchen Künſte ſowie den Entſcheidungskampf zwiſchen Reiter und
Radfahrer zu produzieren Donnerstag Freitag und Sonnabend abend
8 Uhr kann man dem Trainieren beiwohnen

Unglücksfall Der Landarbeiter Stanislaus Tomareck aus
Niemberg in Dienſten auf dem Wuthenau ſchen Gute daſelbſt fiel geſtern
ſo unglücklich aus der Schoßkelle ſeines Wagens daß er am linken Beine
einen Knöchelbruch erlitt er wurde ſofort mittels Geſchirr nach Halle
in das Diakoniſſenhanus gebracht

Auf der Reiſe erkrankt Jn der vergangenen Nacht gegen
111 Uhr wurde ein Bäcker aus Förderſtedt welcher an einem Herz
fehler leidet in der Bedürfnisanſtalt am Bahnhofsvorplatze krank auf
gefunden und nach der Klinik überführt

Waſſerrohrbruch Ein Kontrolleur der Halleſchen Wach und
Schließgeſellſchaft entdeckte in vergangener Nacht in der Ludwig Wucherer
iraße einen Waſſerrohrbruch

Geſtörte Diebe Jn der großen Ulrichſtraße erbrachen nachts
unbekannt gebliebene Diebe zwei Schaukaſten um Herrenwäſcheſtücke zu
ſtehlen Da aber aus den Käſten nichts fehlt ſo ſind die Diebe jeden
falls durch eine Polizei Patrouille die die offenen Käſten fand bei der
beſten Arbeit geſtört worden

Diebſtahl während des Gewitters Das am Sonntag heftig
auftretende Gewitter hat Diebe nicht abgehalten zu derſelben Zeit aus
einem Garten am Weinberge mehrere wertvolle Gummiſchläuche mit
Spritzvorrichtungen zu ſtehlen Die Diebe dürften die Schläuche zu ver
kaufen ſuchen

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 15 Juli Wolff s Bur

Konkursmaſſe der Leipziger Bank ſiehe
iſt von der hieſigen Bankfirma Erttel Freyberg K Co
der National Bank in Berlin erworben worden

Dresden 15 Juli Meldung des B Unter dem
Vorſitz des Königs und unter Beiſein des Kronprinzen wurde im
Miniſterrat beſchloſſen eine beſondere Kommiſſion aus Mitgliedern
des Landtages zur Beratung der Frage zur Aenderung des Land
tagswahlgeſetzes für den Spätſommer Anznberufen

Dresden 15 Juli Meldung des B Der wie dieſer
Tage gemeldet aus der Jrrenanſtalt Herzberge bej Berlin entſprungene
Hochſtapler Manolescu hat den Dresdener Nachrichten zufolge
aus einem der erſten Hotels einen Herrenanzug nebſt grauem Ueber
gehe geſtohlen die Anſtaltskleidung hat er zurückgelaſſen

Der vorhandene Reſt der
Kleine Chronik

unter Garantie
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Berlin 15 Juli Meldung des B Le A, Eine Revolte

im Teltower Magdalenenſtift hat es geſtern gegeben Dort ſind
125 Mädchen zur Zwangserziehung untergebracht von denen wegen
angeblich zu ſtrenger Behandlung 30 eine regelrechte Revolte vollführten

20 brachen aus und gewannen das Freie Hiervon ſind aber 10 ſeitens der
Polizei wieder in das Stift zurückgebracht worden Die übrigen 10 ſind
nach Berlin entkommen und erfreuen ſich einſtweilen bei ihren Freunden
der Freiheit

Berlin 15 Juli Wolff s Bur Die Plaidoyers im Pommern
bankprozeß wurden bis Donnerstag vertagt da der Staats anwalt
erklärte mit den Vorbereitungen noch nicht fertig zu ſein

Budapeſt 15 Juli Wolff s Bur Nach Meldungen aus
Pöſtyen hat das Hochwaſſer die Verbindungsbrücke zwiſchen dem
Kurgebäude und den Wohnungen fortgeſchwemmt Die meiſten Kur
gäſte ſind abgereiſt Jm Bezirke Jllava wurde durch die Ueberſchwemmung
die Ernte mehrerer Ortſchaften vernichtet Auf der Jnſel Schütt wurden
bei Keßezfalva die Dämme arg beſchädigt eine Kataſtrophe ſteht dort
bevor 20 Ortſchaften der Jnſel ſind in Gefahr die Eliſabethinſel iſt
überſchwemmt die Waagbrücke iſt gleichfalls bedroht

Agram 15 Juli Meldung des B Ueber die beiden
hier ausgeführten Dynamitanſchläge Siehe Ausl Red wird weiter
geieldet Die mutmaßlichen Urheber der Anſchläge ſind einige Gym
naſiaſten die vor wenigen Tagen wegen Verhöhnung deutſchſprechender

Verwandten des Domherrn Matunczi polizeilich beſtraft wurden Eine
ſtrenge Unterſuchung über die Angelegenheit welche keinerlei politiſchen
Hintergrund hat iſt im Zuge

Petersburg 15 Juli Meldung des B Der Senat hat
der Gouvernementsverwaltung von Kiew einen Ukas zugehen laſſen
nach welchem allen jüdiſchen Handwerkern die keinen Geſellen
ſchein beſitzen der Aufenthalt zur Ausübung ihres Handwerks in Kiew
unterſagt wird Der Polizei iſt vorgeſchrieben worden in einer ſieben
tägigen Friſt die Reviſion der jüdiſchen Handwerker vorzunehmen und in
einer Friſt von vierzehn Tagen alle Juden die keinen Geſellenſchein be
ſitzen in den jüdiſchen Anſiedelungsrayon auszuweiſen

Bergen 15 Juli Wolff s Bur Kaiſer Wilhelm empfing
geſtern an Bord der Hohenzollern den Hafenvogt Jverſen dem er den
preußiſchen Kronenorden verlich Nach dem Frühſtück beim deutſchen
Konſul Mohr beſichtigte der Kaiſer die Fantoft Kirche und kehrte dann
nach der Hohenzollern zurück

Paris 15 Juli Wolff s Bur Jm Theatre Marigny brach
kurz vor Schluß der Variété Vorſtellung ein Drahtgerüſt wobei elf
Statiſtinnen verletzt wurden darunter ſechs ſo ſchwer daß ſie in ein
Krankenhaus geſchafft werden mußten

London 15 Juli Laff Bur Die Feſtigung der Stellung
Deutſchlands in Schantung macht laut einer Meldung der Morning
Poſt aus Schanghai bemerkenswerte Fortſchritte Die Genie
offiziere machen eine topographiſche Aufnahme der Provinz Die Bahn
geſellſchaft beſchleunigt den Bau der Linie nach Tſinanfu der Hauptſtadt
Schantungs Nach Vollendung des Baues übernimmt die Reichs
regierung die neue Linie Die Bahnſtrecke iſt bereits militäriſch beſetzt
Jn den Großſtädten Weihſien und Tſchingtſchanfu ſind deutſche Poſt
ämter errichtet welche die chineſiſchen verdrängen

Newyork 15 Juli Reut Bur Aus Oyſterbay wird gemeldet
Präſident Rooſevelt empfing geſtern die von der jüdiſchen Geſell
ſchaft nai rith zuſammengebrachte Petition wegen der Vorgänge
in Kiſchinew Wahrſcheinlich wird die Petition nicht weitergegeben
ſondern das ruſſiſche Auswärtige Amt auf diplomatiſchem Wege benach
richtigt werden daß ſich eine ſolche Petition in den Händen der Regierung
der Vereinigten Staaten befindet Es würde Rußland überlaſſen bleiben
ſich zu äußern ob es die Petition annehmen will

Zur Erkrankung des Papſtes
Rom 15 Juli Wolff s Bur Der Papſt verbrachte geſtern

einen großen Teil des Nachmittags im Lehnſtuhl er nahm faſt gar

16 Juli Seite sNachmittags ließ er ſeinen Sekretär Monſignore Angeli kommen und

hatte eine halbſtündige Unterredung wobei er ſich mehrere Schriftſtücke

vorlegen ließ Später wurden mehrere Kardinäle empfangen Sie ver
weilten nur kurze Zeit beim Papſte der ihnen für ihre Ergebenheit und
ihre Gebete dankte wobei er bemerkte er ſei auf den Tod vorbereitet
der Wille Gottes möge geſchehen Die Kardinäle äußerten ſpäter ihre
Verwunderung darüber daß ſie den Papſt im Lehnſtuhl augetroffen hätten
Mazzoni fand bei der Unterſuchung am geſtrigen Abend daß der Kräfte
verfall fortgeſchritten der Geiſt aber klar ſei Beide Aerzte ſtellten
feſt daß das pleuritiſche Exſudat zunehme wenn auch langſam ſie be
fürchten aber daß jeden Augenblick eine raſche Zunahme eintreten könnte

in dieſem Falle ſind ſie wie es heißt entſchloſſen trotzdem die Stunden
des Papſtes gezählt ſind den Bruſtſtich zum dritten Male zu machen
um die Leiden des Kranken zu mildern und zu verhindern daß der Papſt
infolge Stillſtandes des Blutumlaufs ſterbe Sie glauben daß er die
Nacht zu Mittwoch überſtehen wird

Rom 15 Juli Meldung der
geſtern vormittag auf kurze Zeit den Vatikan verlaſſen wo ſie die ganze
Nacht gewacht hatten Der Papſt wird ohne eigentlichen Todeskampf
hinüberſchlummern ohne zum Bewußtſein zu kommen Die geſtrige ganze
Nacht war er ſehr erregt und delirierte Gegen 6 Uhr früh flackerte das
Bewußtſein einen Augenblick auf dann verſank der Patient wieder in den
Traumzuſtand

Rom 15 Juli Meldung des B Es ſcheint ſich zu be
ſtätigen daß Rampolla die Kandidatur Gottis zu unterſtützen ge
denkt der im heiligen Kollegium ganz beſonders das ſtarre reaktionäre
Prinzip vertritt und darin Rampollas eigener kirchlicher Richtung ent
ſpricht Sollte Goatti ſiegen ſo würde Rampolla zum Dank für ſeine
Unterſtützung vermutlich das hochwichtige Amt der Propaganda de

Miſſionsweſen erhalten Der Kampf dürfte ſich wie es wenigſtens
im gegenwärtigen Augenblick ausſieht zwiſchen Gotti und Vannutelli
abſpielen

Rom 15 Juli Wolff s Bur Krankheitsbericht von 9 Uhr frühWährend der Nacht hatte der Papſt einige Stunden Ruhe Puls 82

Atmung 30 Temperatur 36,2 Jm Allgemeinbefinden iſt keine
Aenderung eingetreten

Rom 15 Juli Wolff s Bur Wie die Zeitungen melden iſt
keine Veränderung in dem Befinden des Papſtes eingetreten

Rom 15 Juli Wolff s Bur Der heutige Morgenbeſuch der
Aerzte Lapponi und Mazzoni war nur von ſehr kurzer Dauer Der
Papſt lag im Bett und wechſelte mit den Aerzten die keine Unterſuchung

vornahmen einige Worte Eine Gefahr wird nicht als unmittelbar
bevorſtehend erachtet gleichwohl hat auch das heutige nicht be
unruhigende Bulletin die im Vatikan herrſchende Unruhe nicht beſeitigt

Rom 15 Juli Wolff s Bur Die Fenſter in den Gemächern
des Papſtes wurden heute vormittag 8 Uhr geöffnet Der Meſſagero
meldet Papſt habe lange gelegen ohne einzuſchlafen Er habe
wiederholt ſeinen Kammerdiener gerufen um ihm etwas zu ſagen er habe

edoch nichts Verſtändliches ausſprechen können Auf Drängen
ſeiner Umgebung habe der Papſt Kaffee Wein und Fleiſchbrühe zu
ſich genommen Alle 4 Stunden wurden dem Papſte Einſpritzungen
gemacht Von 11 1 Uhr hat der Papſt ziemlich gut geſchlafen
Er hat nur unzuſammenhängende Worte geſprochen habe man ihn aber
gerufen ſei er ſofort wieder bei Bewußtſein geweſen Popolo Romano
meldet um 4 Uhr früh ſei das Gerücht verbreitet der Zuſtand des Papſtes
habe ſich verſchlimmert was ſich nicht beſtätigte

h htasteNahrung ufür

Frkf Ztg Die Aerzte haben

magenu
keine Nahrung zu ſich und trank nur etwas Wein Jm Laufe des Kinde0roSser Iuventur NuyVerſall

Einen Posten handgestickte Damen Hemden
Einen Posten Damen Hemden mit Handlanguette
Hinen Posten feine Damen Wäsehe angestäubt
Hinen Posten Tändelschürzen in besonders chicer Austühr St 25 u I8 Pf
Einen Posten schwarze Tüll Tändelschürzen mit farb Stickerei St G8 Pt
Einen Posten Wirtschatts Schirzen mit und ohne Träger
Einen Posten Damen Unterröcke mit Volant
Einen Posten hochelegante Damen Unterröcke
Einen Posten Handschuhe und Strümpfe
Einen Posten Wasch Kostüme aus prima Stoffen
Einen Posten

Einen Posten weisse Batist Damen Blusen
Einen Posten feine Organdy Damen Blusen
Einen Posten Morgenröcke und Matinées aus Waschstoffen

Grosse Poſten

bedeutend unter Prels

Reise Kostüme in gediegener Ausführung
Einen Posten Blusen emden besonders chice Fagons
Einen Posten Blusen Hemden einfache Ausführung

das Stück 1 Mark
das Stück M 35

weit unter Preis

Stück 50 Pf
Stück 85 P

veit unter Vreis

St M 50 u 75
Stück M 50

St 90 u 75 Pt
St 68 u 40 P

Stück M 25
Stück M 75

St M 50
Pasohentücher

Einen Posten Sonnensechirme in allen Arten
Einen Posten elegante créeme Spachtelkragen
Einen Posten feines breites Seidenband Fagonné Muster
Pinen Posten echte Straussfeder Boas unter der Hälfte des Preises
Einen Posten Rüschen Boas
Vinen Posten Damen Schleiten u Krawatten
Pinen Posten Herren Krawatten u Schlipse
Einen Posten Weisswaren jeglicher Art

BRallstoffe abgep gestiekte Roben
Besatzstofte Chiftons Schleier
Uut und Ball Blumen Gürtel
Gürtelschlösseru Anhängetaschen

Einen Posten Woll Musselines in sehr aparten Mustern
Einen Posten Waschstofte in verschied Geweben waschecht Met 25 u IS Pt
Einen Posten Wasehstofte weiss durchbrochen Organdy ete
Einen Posten Zephyr imitiert Leinen für Kostüme

TischtücherHandtücher Gardinen Tischdecken
Teppiche Möbelstoffe reinwollene und

halbwollene Lleiderstoffe

Stück 50 bis I M
Stück 78 P
Meter 25 P

bedeutend unter Preis
Stück 5 und 10 Pt

Stück 10 und 25 Pt
seidene zu den

allerbilligsten
Inventur
Vreisen

Meter 50 Pf

Meter 35 Pt
Meter 28 Pt

Servietten bedeutend
unter Preis

Seidenstoſſe für Blusen und Kostüme zu enorm billigen FPreisen

was 690häftshaus O ewin Marktplatz
2 u 3
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HALILE a den 14 Juli 1903

P P
Hiermit gestatte mir die ergebene Anzeige dass ich mein

rystall Porzollan unch Luxuswaren
Gosehäft

von Grosse Ulrichstrasse S nach

w 22 I DieP OSSC PicChSCGSSO S7 t V an
n 3 v unter dgegenüber den Kaisersälen eS erhan in das Grundstück des General Anzeiger verlegte und heute neu eröffne 88 durch d

e BerlinIndem ich für das freundliche Wohlwollen danke welches der Firma durch Iange S Direlto
Jahre in so reichem Masse entgegengebracht worden ist bitte ich mir dasselbe auch im wiesneuen Lokale gütigst bewahren zu wollen e e

des Bec

32 J ertig Hochachtungsvoll e u ha z mee Hälfte d
UeberInh Albert Heckert e andimErfurtet

J RatsBand

f feſſor H

e in

c d UrkundUrkund
Veröffe

S S a 9 e MünzfrW bie Hi
e I bisdes Ar

7 on ll Technisohes nen ſien Sie re
der pr

Wollen Sie reell undbedient ſein und faßt vaul Hawes Jngenieur vonehe S Weſen einen Anzug nach Riaß für 22 Mark enPatentanmeldung einſchl aller Gebühren Mk 65 Gebrauchsmuſteranmeldung in wirklich tadelloſer Ausführung und aus nur guten Stoffen 0 O07M n
einſchl der amtlichen Taxe für 3 Jahre Mk 30 angefertigt erhälten dann empfehle ich Jhnen in meinem Geſchäft einen Verſuch beſchäf

Patentrollen Patentblätter und Warenzeichenblätter ſowie die eingetragenen Ge zu machen Ich bin feſt überzeugt daß ein ſolcher mir dauernd Jhre Kundſchaft t ebrauchsmuſter liegen in meinem Bureau zur Einſicht offen ſichern wird Auch der Verwöhnteſte wird zufriedengeſtellt Beinlkaculeide e Weiter
Streng reell Auslandspatente billigſt Beſte Referenzen W Derartige tadellos ausgeführte Amzüge ſtehen in meinem 2 h W Oalleſ

Schaufenſter zur Beſichtigung und bitte ich um gefl Beachtung für Damen u Mädchen e e
empfiehltExtragrosse Riesen Solo Tafelkrebse morite Rosenthat nen 4 Leipzigerſtraße 17 Leipzigerſtraße 17 H Sohnes 46 J M iſt erf

empfehlen und versenden NB Geſchäftsprinzip Großer Umſatz kleiner Nutzen A Ebermann e denim T e e in e ſpottbillig Halle aS Gr Steinſtr S 8 derrv e GrunInh i en W K Ah iämmm erewwworeueuururrerurvyczvvvÖvàD F 2 7 r e e c r zure zn e h heimWüſt

Hierdurch beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß ich am heutigen Tage im Hauſe des Herrn Hoffleiſchermeiſter E Ialke

Große Ulrichſtraße 62

ſoll i

ein der Neuzeit entſprechendes geKolonialwaren Geschäft
eröffnet habe

Mein vornehmſtes Prinzip wird ſein nur das Beſte zu billigſten Preiſen zu liefern da ich der Ueberzeugung bin daß nun cias
Gute auf die Dauer eine treue und zufriedene Kundſchaft ſichern kann Mit der größten Sorgfalt auch den kleinſten Auftrag auszuführen wird mein 9
ſtetes Beſtreben ſein und mein Renommee ſoll darin beſtehen daß jeder Käufer ſagen muß

Gute Ware peinlichſte Sauberkeit coulante aufmerkſame Bedienung

Jm Vertrauen hierauf bitte ich höflichſt um freundliche Unterſtützung meines Unternehmens und zeichne vo
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